NAT DL 
. Amts⸗ Blatt 


0 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Inhalt des Reichs⸗Geſetzblattes. Dagegen iſt in den mit den gedachten Coupons 4 
Das 15. und 16, Stuck des Reichs⸗Geſetzblattes Nr. 2. abzugebenden Verzeichniſſen nur die Stückzahl 3 
pro 1872 enthält unter: und der Betrag der verſchiedenen Appoints anzuführen; 
Nr. 825 den Poſtvertrag zwiſchen Deutſchland und dieſe Verzeichniſſe müſſen aufgerechnet, unterschrieben 
Spanien, vom 19. April 1872. und mit Wohnungsangabe verſehen ſein. - 
Nr. 826 die Bekanntmachung, betreffend die Approba⸗ Vom 22. d. M. findet zugleich die Einlöſung 8 
tionen für Thierärzte und die Prüfung der Kandida⸗ der in der 14. Verlooſung gezogenen und durch 
ten der Thierheilkunde und der Pharmazie aus unſere Bekanntmachung vom 16. Dezember v. J. zum 


Württemberg, ſowie den Beſuch der polytechniſchen 1. k. M. gekündigten 102,600 Thaler Schuld ver⸗ be 
Schulen zu Stuttgart und Karlsruhe, vom 17. Mai ſchreibungen der Anleihe von 1856 ſtatt, mit R 
1872 welchen die Coupons Serie V. Nr. 2 bis 8 nebſt . 


Nr. 829 daz Geſetz wegen Erhebung der Brauſteuer, Talons abzuliefern find. 
| 


E vom 31. Mai 1872, | In einen Schriftwechſel wegen Einlö⸗ 4 
2 Nr. 830 das Geſetz, betreffend die Einführung des jung der Schuldverſchreibungen der Anleihen 4 
> Gefeges über die Portofreiheiten vom 5. Juni 1869 von 1856 und 1859 kann ſich die Staats⸗ 


im Verkehr mit Bayern und Württemberg, vom ſchulden⸗Tilgungs kaſſe nicht einlaſſen. 
29. Mal 1872. u Aae Sch 0 in bange Beſitze befind⸗ 
! lichen gekündigten Schuldverſchreibnngen an die nächſt⸗ K 
e ee eee der geſegene Rezierungs⸗ oder Bezirks⸗Hauptkaſſe oder an 
> die Kreiskaſſe in Frankfurt a. M. einreichen, welche 
| 1) Bekanntmachung ſie an die Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe einzuſenden, 
egen Einlöſung der zum 1. Juli d. J. ekündigten und nach erfolgter Feſtſtellung die Auszahlung zu be⸗ S 
2 Schuldverſchreibungen der fünfprozentigen Anleihe von wirken hat. 8 
| 1859 und der an bemfelben Tage fälligen Coupons Quittungs⸗Formulare find auch bei den genannten 
derſelben, ſo wie der in der 14. Verlooſung gezogenen Provinzialkaſſen zu haben. Die Schuldverſchreibungen 
* Schuldverſchrebungen der Anleihe von 1856. ſind an dieſelben mit doppelten Verzeichniſſen einzu⸗ 
Die durch unſere Bekanntmachung vom 21. De⸗ reichen. 
2 zember v. J. zum 1. Juli d. J. zur Rückzah⸗ Bei den letzteren Kaſſen werden ebenfalls vom 
u lung gekündigten ſämmtlichen Schuldner: 22. d. M. ab, mit Ausnahme der oben bezeichneten 
N ſchreibungen der fünfprozentigen Anleihe Tage, die am 1. k. M. fälligen Coupons der fünf⸗ 
pon 1859 werden von der Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗ prozentigen Anleihe von 1859 eingelöſt. 
kaſſe hierſelbſt, Oranienſtraße Nr. 94, ſchon vom Berlin, den 14. Juni 1872. 1 
h 22, d. M. ab täglich, mit Ausnahme der Sonn: und Hauptverwaltung der Staatsſchulden. ö 
i Feſttage und der Kaſſen Revifionstage, von 9 Uhr Vor: v. Wedell. Löwe. Hering. Rötger. 
| bis 1 Uhr Nachmittags durch Zahlung des Nenn⸗ 2) Die Chauſſee von Lautenburg nach Löbau iſt in 
werths eingelöſt werden, auch findet von da das Verzeichniß derjenigen Straßen, auf denen der 
* ab die Einlöſung der am 1. k. M. fälligen Gebrauch von Radfelgen unter 4 Zoll Breite in Folge 
Coupons dieſer Anleihe ſtatt. des § 1 der Verordnung vom 17. März 1839 für 
2 Zu dieſem Zwecke ſind die Verſchreibungen nebſt alles gewerbsmäßig betriebene Frachtfuhrwerk verboten 
den nach dem 1. Juli d. J. fälligen Coupons Serie IV. iſt, aufgenommen worden. 
B Nr. 3 bis 8 und Talons mit den in gewöhnlicher Berlin, den 30. Mai 1872. 
„ Weiſe aufzuſtellenden Verzeichniſſen, und abge ſondert Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentl. Arbeiten. 
1 davon die am 1. k. M. fälligen Coupons Ser. IV. Im Auftrage: Maclean. 
4 Nr. 2. abzugeben. Formulare zu den Verzeichniſſen Verordnungen und Bekanntmachungen der 
der Schuldverſchreibungen nebſt den Quittungen über Provinzial⸗Bebörden. 
die Kapitalbeträge find bei der Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗ 3) Da nach den uns zugegangenen amtlichen Mit 
kaſſe unentgeltlich zu haben. theilungen neue Fälle von Rinderpeſt in Ruſſiſch Polen 
N. Aufgegeben in Marienwerder den 20. Juni 1372. 
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set läager als 2 Monaten nicht conſtatirt worden ſind, 2) Auf dem Perſonenpoſt⸗Courſe von Jaſtrow nach 
fo erſcheint die Aufrechterhaltung des durch den § 2 Peterswalde find nachſtehende Halteſtellen zur Aufnahme 
unferer Pollzi Berordnung vom 25. Juli 1871, Maaß der Poſt⸗Reiſenden feſt zeſetzt worden: 

regeln über die Rinderpeſt (Amtsbl. pro 1871. S. 154) „Tiefenort“ ¼ Meilen von Jaſtrow, 3 Meilen von 
ausgeſprochenen Verbotes der Einfuhr von Schafen Peterswalde entfernt, 

und Ziegen, ſowie von Rindsbäuten, Hörnern, „Sleberboin“ 1 Meile von Jaſtrow, 2¾ Meilen 
Klauen, Fleiſch, Knochen, Talg, Wolle und von Peterswalde entfernt, 


Lumpen zur Zeit nicht mehr erforderlich. „Buſchkrug“ 3 Meilen von Jaſtrow, ¼ Metlen von 
Es wird daher die dort angeordnete Sperre, Poterswalde entfernt. 

fo weit es ſich um die vorgenannten Thiere und Ab⸗ Tanzig, den 7. Juni 1872. 

fälle hundelt, für die ganze Grenze unſeres Bezirkes Der Kaiſerliche Ober⸗Poſt⸗ Direktor. 


gegen Polen hierdurch mit dem Bemerken aufgehoben, rünnow. 

taß die übrigen Beftimmungen der genannten Polizei- 8) Vom 20. Juni c. ab wird die direkte Expedi⸗ 
Verordnung auch ferner fortbeſtehen, daß alſo die rung von Perſonen und Reiſegepäck von Zantoch, Vietz 
Grenze auf der durch unſere genaunte Poltzeiverord⸗ und Miaſteczko nach Stargard in Pommern, von Cüſtrin, 
nung bezeichneten Strecke insbeſondere für Rindvieh Vietz, Landsberg. Zantoch, Friedeberg, Briefen, Filehne, 


aller Art geſperrt bleibt. Schönlanke, Schneidemühl, Miaſteczko, Bialosliwe, 
Marienwerder, den 13. Juni 1872. Dirk, Nakel und Bromberg nach Dölitz, Auguſtwalde 


Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. und Bokietnice, 
) Der bisherige Gutsbezirk „Vorwerk Stremoczyn“, von Vietz, Zantoch, Miaſteczko, Bialosliwe, Oſiek 
Kreiſes Fraudenz, iſt mit Genehmigung Seiner Majeſtät und Nakel nach Arnswalde, 
des Kaisers und Königs mit der Stadt Graudenz in von Zantoch, Friedeberg, Miaſteczko, Bialosliwe, 
kommunal r und polizeilicher B ziehung vereinigt worden. Oſiek, Warlubien, Czerwinsk u. Danzig nach Wolbenberg, 


Marienwerder, den 12. Juni 1872. von Cüſtrin, Vietz, Zantoch, fe and Miaſtecko, 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. Bialosliwe und Oſtek nach Wronke und Samter, 
5) Die Polizei⸗Verordnung der Königlichen Kom: von Bromberg nach Samter, von Zantoch, Brom⸗ 


mandantur und des Magiſtrats zu Thorn vom 40 Mal c. berg, Inſterburg und Gumbinnen nach Poſen, von 
wegen des Abladens von Schutt, Erde, Gemüll, Schnee Bromberg nach Liſſa, Glogau und Rawicgz, 
und Eis an der Ufe böſchung der Weichſel 15 der von Bromberg, Wehlau, Inſterburg, Gumbinnen 
Feſtungskehle iſt in dem Kreisblatte des Kreiſes Thorn und Stallupönen nach Breslau aufgehoben. 
pro 1872 Nr. 43. S. 2 5 veroffentlicht worden. Dagegen wird von demſelben Tage ab eine 
Marienwerder, den 6 Juni 1872. direkte Expebirung von Perſonen und Reiſegepäck unter 
Königl. Regierung. Abtgeilung des Innern. denſelben Bedingungen eingeführt: 
6) Nach der Beſtimmung im 8 3 des Geſetzes nom Von Berlin und Frankfurt a. O. über Kreuz — 
26. Mai 1863 — Bundes⸗Geſetzblatt des Narddeutſchen Poſen und von Schneidemühl, Nakel, Thora, Alexan⸗ 
Bundes für 1868 S. 319-321 — iſt jeder Inhaber drowo und Teresvol über Bromberg nach Gneſen, 
einer mil Tabak bepflanzten Grundfläche von ſechs und Trzemeszuo und Mogilno, 
mehr Qſabratruthen — 85 und mehr Quadratmeter — von Schönlanke über Bromberg nach Mogilno, 
verpflichtet, vor Ablauf des Monats Juli der betreff n⸗ von Berlin, Frankfurt und Landsberg über Kreuz 
den Steuerfielle feines Bezirks die von ihm mit Tabak — Poſen, ſowie über Bromberg nach Inowraclaw, 
b pflanzten Grundſttcke einzeln nach ihrer Lage und von Kreuz, Schönlanke, Schneidemühl, Bialosliwe, 
Größe im Landesmaaß?, mithin in Preußen nach Oſiek, Nakel, Thorn, Terespol, Warlubien, Czerwinsk, 
Aren und Qvabratmetern genau und wahrhaft Dirſchau und Danzig über Bromberg nach Ino praclaw. 
ſchriftlich auzugeben, worüber ihm dans eine Beſcheini⸗ Ferner erfolgt von dem genannten Tage an die 
gung ertheilt wird. direkte Expedfrung von Nakel, Thorn, Terec pol, Wat» 
Um Diejenigen, welche im laufenden Jahre in lubien, Czerwinsk, Danzig, Elbing, Königsberg und 
der Provinz uk Tabak im ſteuerpflichtigen Eydtkuhnen nach Poſen, 
Umfange pfiınzen oder ſchon gepflanzt haben, vor der von Thorn nach Poln. Liſſa und Rawicz, von 
geſetzlichen Strafe der Vrſchweigung oder der unrichti Thorn, Danzig und Königsberg nach Glogau, 
gen Angabe der Tabakspflanzungen zu bewahren, bringe von Thorn, Terespol, Warlubien, Czerwinsk, 
ich die obige Beſtimmung mit der Auffo derung zur D nzig. Elbing, Königsberg und Eydtkuhnen nach 
pünktlichen Befolgung derſelb en hierdurch in Erinnerung. Breslau; 
Denjenigen Tabakspflanzern, welchen die Größe nicht mehr über Kreuz, ſondern über Bromberg. 
ihres Tabakslandes nicht genau bekannt iſt, empfehl Bromberg, den 5. Ini 1872. 
ſch ſich hierüber vor der Anmeldung gehörig zu unter: Königliche Direktion der Oſtbahn. 
richten 9) Vom 15. Juni c. ab findet der im Lokalverkehr 
Danzig, den 8. Juni 1872. der Oftbahn für Schlachtvieh Transporte in der Rich⸗ 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Director. Hellwig. tung nach Berlin beſtehende Tarif auch auf Zuchtvleß⸗ 
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Transporte und zwar auf Transporte von Kühen, 12) Bekanntmachung 
Kälbern, Böcken und Zuchtbullen in der Richtung von des Königl. Konſiſtortums, di: Prüfung der Kandidaten 
Berlin Anwendung. der Theolgzie betreffend. 

Bromberg, den 8. Juni 1872 Diejenigen Kanbidaten der Theologie, welche ſich 

Königliche Direition der Oftbahn. 1 Prüfung pro 5 1 0 im rächſten Termin unter⸗ 
10) Vom 1. Juni c. ab tritt für den Trausport iehen wollen, haben ſich dazu bei urs ſpäteſteus bis 
von gebranntem Kalk in Wagenladungen von den um en Juli 1872 zu melben, wobei unſere deshalb 
Stationen Gogolin, Leſchnitz, Oppeln, Neiße u. Nicolat Aut. mi an ER 2. Jan tar 1862 — 
der Oberſchleſiſchen Eleenbahn nach der Station Nakel 2 i ae ren 6 ü Stäck Re. 360 — auf 
und 15 12155 u A gelegenen h der aten in wir aus »ücklich verweiſen, genau zu 
Königlichen Oſtbahn via Poſen Inowraclaw⸗Bromberg, 25 455. f f f 
an Sele des bisherigen Tals vom 1, Oktober 1871 Erd ira ln Term der Einerdang drr ſchriſt⸗ 
vis Kreuz, ſoweit derſelbe die vorbezeichneten Oſcbahn⸗ chen 8 N über die jedem zur Beifang angenom⸗ 
Stationen betrifft, ein neuer Special⸗Kalktarif in Kraft. OR Se daten eriheilten Aufgaben, beftimmen wir 

Tarifexemplare ſind von allen Verkandſtationen den 26. September d. J. indem wir zugleich bemerken, 
käuflich zu beziehen. \ ae He Prüfung gl as ie Pere 

Bromberg, den 6. Juni 1872. Predigten 6 uns am 24 Oktober .J. betzinnen 

which diele Dr btb, egen Fallen nee bi der Shan 
1) Nach Uebereinkommen mit der Königlichen Direk welchem ſich die batheiligten Kamvidaten ſpateſtens am 
tion der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn findet 15. Oktober d. J., Vormittags 9 Uhr, bei dem zeitigen 
eine Beförderung der für den diesjährigen, nach Be⸗ Dekan, Herrn Prof. Dr Sommer perſönlich zu melden 
ſtimmung des Königlichen Polizei- Präſidiums zu Berlin, haben. 
auf dem neuen Wehhofe abzubaltenden Wollmarkt auf Königsberg, den 8. Juni 1872. 
der Oſtbahn in Berlin eingehenden Wol ſe⸗ dungen nach Königliches Konſiſtortum. 
dem neuen Viehhofe mittelſt der neuen Verbiadurge⸗ 3) Hiejenigen Teeologie⸗Studi 0 
bahn und des der Viehmarktgeſellſchaft an die Station 1 9 1 . und Kandidaten, 
Geſundbrunnen gewährten Geletsanſchluſſes Ratt, jedoch welche ſich den Exarzen pro lieent, cone. im nächten 
nur, wenn die Frachtböriefe die Adreſſe „au die Berliner Termize unterzieten wollen, haben ſich dazu bei dem 
Viehmarkta⸗Ackten-Geſelſchaft zu Berlin“ tragen. unterzeichneten Delun ſpätz ſtens bis zum 20. Illi d. J. 
Für die Abfuhr der unter anderer Adreſſe ſü⸗ walt “ 0 1 1) bes Abgangszeugneſſes vom Gwm⸗ 
den Wollmarkt eingehenden, nach dem neuen Viehhofe hn, 1. 1955 Abgangögeugnifl:3 von ber Uatverſttät 
beſtimmten Wohl ſendungen mitteln Landfuhrwerks Sorge deſp. den Uniuerfitäten, worauf der Exam namens ſtagtet 
zu tragen, iſt Sache der Adreſſaten. hat, 3) des Signum facultatis. 4) des Ab mdmahls⸗ 

Ebenſo findet ein Rücktransport der Wollen mit le >) Ren e 100 f vitae, 
der Verbindungsbahn ſtatt, jedoch nur dann, wenn die ſind bei demſelben Dek 5 87 Se 5 u a 
Eiſenbahnverwaltung Seitens ber Verſender durch einen chen Arbeiten entgegen unehnteße a du n ſcheift⸗ 
für jede Sendung aus zuſtelleuden Revers von der lichen Arbeiten entgegenzunehmen. Der ſpäteſte Ein⸗ 
Hatun für das in den Frachtbriefen angegebene Ge⸗ jendungatemin ber Arbeiten it dr 21. S ptember. 
wicht nen wird. Auch iR die Berſendung in Die perſönliche Meldung beim Dekan Behufs der 

81 und di lieberſ chrelbung von Nachnalmen Clauſurarbeiten und der mündlichen Prüfung findet 
Francofracht und die st der Wollſen dungen fett am 1. Oktober, 10 Uhr Morgens. 
1 be unde Vie pes 150 en ‚Rönigöberg, den 10. Juni 1872. 
die Verbindungsbahn neben der reglementsmäßigen a re ep 
Lieferfrift eine Zuſchlagsfriſt von 3 Tagen in Anspruch; Sommer, z. Dekan 
dieſelbe hofft Jedoch die Beförderung in den meiſten e 
Fällen in kürzerer Zeit ermöglichen zu können. 14) Denk ſchrift, 

Für die Beförderung der Wollen zwiſchen der betreffend den Zukand des Weſtpreußiſchen Landarmen⸗ 
Verbindungsbahnſtation Geſundbrunnen und dem Vieh⸗ fonds und der damit verbundenen Beſſerungsanſtalt 
hofe werden neben den für den Transport nach und hierſelbſt in dem Jahre 1871. 
von der erſteren beſtehenden tarifmäßigen Sätzen 25 Sgr. Zufolge der im $ 38 der Verordnung vom 11 Sep⸗ 
pro Achſe, und zwar 15 Sgr. pro Achſe als Gebühr tember 1867 enthaltenen Beſtimmung bringen wir die 
für die Benutzung des Anſchluß⸗Geleiſes für Rechnung in dem Jahre 1871 in Beziehung auf die Lan barzgea⸗ 
der Viehmarkt Geſellſchaft, 10 Sgr. pro Achſe als pflege und das Corrigendrw. ſen erzi:lten Verwaltungs⸗ 
Traktionskoſten für Rechnung der Verbindungsbahn reſultate in der nachſtehenden ſummariſchen Nachwei⸗ 


erhoben. fung zur öffentlichen Kenntniß. 
Bromberg, den 10. Juni 1872. Graudenz, den 30. Mai 1872. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. Die Landarnten- Direktion für W. ſtpreußen. 
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Einnahme Betrag pro 1871 


thlr. far. pf.] thlr. ge 

I, des eigentlichen N ul; 
Reſte 8 n 664 22 ni 
Beſtand aus dem Jahre 1870 - 47,932| 7 
davon find 13000 Thlr. Obligationen baae eingezahlt. | 

Eingegangene Provinzialbeiträge: 

a, aus dem Regierungsbezirk Marienwerder j 67,702 
b. 7 7 ” e * 47,482 * 
e 5 g ; a . N 1.,661 tg 
nsgemein : 1,641 1 
II. der Ade Befenungtatalt: 167,090 a 
Arbeitsverdienſt der Korrigenden 0 f 8 1,552 
Erlös aus dem Land⸗ und Gartenbau / . 3 . 1,166 17 
Insgemein ; 4 ? N A f . 3,847 29 U an 
Reſte aus den Vorjahren 2 5 N . 5 1 9180 6 6, 576 


1 Summa der Einnahme 173,661 23 

Summa der Ausgabe N 136,527 16 7 
—̃ — 

Bleibt Beſtand am Schluſſe des Jahres 1871 5 37,134 610 

und zwar: t f | 1 Mei 
in Privat⸗ Obligationen 14,768 25 — ee 

in Rentenbriefen . g 1,000 —— ee 
5 Staatsſchuldſcheinen 4,400 — — 
fandbriefen . 1: 350 |— 
15 aar und in Depofiten 15, 615 11110 


57,137 6010 
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Ausgabe 


Betrag pro 1871 


thlr. far. pf.] thlr. Son pf. 


1. des eigentlichen Fee ca 
Reſte aus den Vorjahren 5 
Fortlaufende Unterſtützungen an Landarme 8 
Kur⸗, Verpflegungs⸗, Hekleidungs⸗ und Beerdigungskoſten urirter 
Landarmen 8 
Verpflegungs⸗ ꝛc. Koſten für Landarme in der Krankenanftalt Schwetz 
welche in dem Diakoniſſenhauſe 
Marienau und im St. Marienhaufe Danzig untergebracht find 


Zuſchuß zum Wefſpr. Invalidenfonds a 
„ zur Unterhaltung der Taubſtummen⸗ „Anſtalt Marienburg B 
„ „ Provinzial⸗ e ONE 
7 zum Hebammen. a 

Kaflenverwaltung . : . . ; 

Insgemein 5 N 5 R 0 


Dläten und Fuhnkoſten . 
Remmneralion und Burcautofien des ſtändigen Kommiſſars 0 
a er > Mandatarien⸗, Arzt⸗ und Kalkulaturgebühren 
orto 
Zu unvorhergeſehenen Aue gaben, darunter Baukoſten für ein bei der 
Irrenanſtalt errichtetes Gebäude für Tobſüchtige . 


II. der ee i: 
An Beſoldungen und Remunerationen 
Für Beſpeiſung der n 


„ Bekleidung H 5 5 A ö > h 
„ Feuerungsmaterial A R 0 5 8 5 
75 Erleuchtungsmaterial h i \ . : N 


„ Lagerbedürfniſſe der Gefangenen ; 2 2 
N der Gefangenen und rer wache 5 5 2 


5 e Bedürfniſſe . 7 
Unterhaltung der Gebäude und Utenſilien . 
„ Transportkoſten) 0 3 R 
„ Reiſegelder entlaſſener Haftlinge 

Zu Kirchen⸗ und Begräbnißzwecken 

Für Unterhaltung der Hausſchule 


Summa der Ausgabe 


*) Vom 1. Juli 1871 ab fallen die Transportkoſten der 


Staatskaſſe zur Laſt. 


7.83124 


124 57 
23,051 25 10 


29,292 1711 
3,622 24 — 


98824 
2,792 13 
6,925 

39,800 — 
5,300 — 
714 5 


227 24 
382 26 


d 
0 
0 
D 
* >» 
ee 


2,414 15 
3,657 23 
1,663 26 
672 20 
22310 
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28 
oO * 
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12,853 8| 8 
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Perſonal⸗Cbronik. Münſtermalde iſt unter Ernennung zum Förſler die 
durch die Penſionirung des Förſters Mos ki erlezigte 
18) Der ordentliche Profeſſor bei der hieſigen Albertus- Förſterſtelle zu Fuchsbruch in der Oberförſterei Zander⸗ 
Univerfitäkt Dr. Schönborn iſt zum Medizinalrathe brück vom 1. Juli c. ab definitiv übertragen. 
und Mitgliede des hiefigen Medizinal⸗Collegiums er Nachdem der Polizeianwalt, Bürgermeiſter Lange 
nannt worden. zu Blſchofswerder g ſtorben iſt, find die Funktionen 
Dem Pfarrer Steinke zu Kl. Nakel iſt an Stelle als Poltzeianwalt innerhalb des Geſchäftsbezirks der 
des verſtorbenen Domherrn und Offizials Habiſch in Gerichtstags Commlſſion zu Biſchofswerder dem Bürger 
Dt. Crone die Verwaltung der Kreis⸗Schul⸗Inſpektion meiſter Ahlsdorff zu Freyſtadt übert agen worden. 
für das Dekanat Dt Crone übertragen worden. Der Poſt Expedient Krüger in Thora iſt zum 
Der Kreis⸗Wundarzt Dr. Ortmann zu Chriſt⸗ Poſt⸗Secretair ernannt. 
burg iſt in den Kreis Konitz mit dem Wohnſitze Czersk Angeſtellt find: 
verſetzt. die Poſtamts⸗Aſfiſtenten Ferley in Thorn, Kramm 
An Stelle des in die Bureaus des Königlichen in Graudenz, Jöden I. in Konitz, Schmelzer in 
Miniſteriums des Innern kommittirten Regierungs⸗Roſer berg W.⸗Pr. Guſtav Müller in Lobau W.⸗Pr., 
Supernumerars Schwanbeck iſt vom 12. d. M. ab der Prodöhl in Schwetz, Pitſch in Schlochau, Feyer⸗ 
Regierungs⸗Supernumerar Karla mit der kommiſſari⸗ abend in Dt Crone, Klützke in Schlochau, Greunuß 
ſchen Verwaltung des Domainen⸗Rentamts in Neuen⸗ in Jaſtrow, Lockhoff in Graudenz. 
burg beauftragt worden. | Verſetzt find: 
Der Kaufmann Hoffmeiſter iſt zum Beigeord⸗ die Poſt⸗Secretafre Meng von Marierwerder nach 


neten der Stadt Garnſee wiedergewählt und als folder Danzig, Sie laff von Danzig nach a ; 


beſtätigt worden. der Poſtamts⸗Aſſiſtent Gellonneck von 
Der Doktor Kuhnt iſt zum Beigeordneten der manns dorf nach Thorn; 
Stadt Gollub gewählt und als ſolcher beſtätigt worden. der Poſt⸗Expediteur Kluck von Kramske nach 


Dem Forſtauſſeher Peters in der Oberförſterei Radmansdorf. 
Jammi iſt unter Ernennung zum Förſter die durch Die Stations ⸗Aufſeher Beige in Krojanke, 
Verſetzung des Förſters Wendt erledigte Förſterſtelle Blöß in Linde und Funk in Schönſee ſind zu Kö⸗ 
zu Roſochatka in der Oberförſterei Königsbruch vom nigl. Eiſenbahn⸗ Stations ⸗Auſſehern ernannt worden. 


1. Juli c. ab definitiv übertragen. 
8 Dem Forſtaufſeher Schumacher in der Ober⸗ Erledigte Schulſtelle. 


förſterei Gollub iſt unter Ernennung zum Förſter die 16) Die Schullehrerſtelle zu Klesezyn if durch den 

durch die Penſionirung des Förſters Schulz erledigte Tod des Lehrers Müller erledigt. Lehrer ey 

Förſterſtelle zu Halfenbrüd in der Oberförſterei Eifen- ſcher Confeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 

Rück definitiv übertragen. haben ſich unter Einſendung ihrer Zeugniſſe bei dem 
Dem Forſtaufſeher Bartel in der Oberförſterei Prinzlichen Rentamte in Flatow zu melden. 


rere 
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